
 

Dienstgebäude/Eingang: 
Hans-Böckler-Str. 9 
28217 Bremen  

 
Straßenbahn: 
Linie 2, Haltestelle 
Lloydstraße 
Linie 10, Haltestelle 
Haferkamp 

Sprechzeiten: 
Nach telefonischer 
Vereinbarung 

 

Bankverbindungen: 
Deutsche Bundesbank, 
Filiale Hannover  
IBAN DE18 2500 0000 0025 1015 01 
BIC: MARKDEF1250 
Sparkasse Bremen 
IBAN:DE07 2905 0101 0082 8329 65 
BIC: SBREDE22XXX 

 

Gebäuderückseite 
(Auf dem Kamp) 

 

www.amtfuersozialedienste.bremen.de 

Dienstleistungen und Informationen der Verwaltung unter Tel. (0421) 361-0 

www.transparenz.bremen.de, www.service.bremen.de 
 

Amt für Soziale Dienste Bremen 

Jugendamt 

Geschäftsführung (Landes)Jugendhilfeausschuss 

 Freie 
Hansestadt 
Bremen 

Amt für Soziale Dienste, Hansator 11, 28217 Bremen 

 
An die Verteiler des Jugendhilfeausschusses 
der Stadtgemeinde Bremen 
 
An die Verteiler des 
Landesjugendhilfeausschusses der 
Stadtgemeinde Bremen 
 
 

 

Auskunft erteilt 
Frau Marx 

Zimmer 3.05 

Tel.: (0421) 361-19515 
Fax: (0421) 496-19515 

E-Mail  
jugendhilfeausschuss@afsd.bremen.de 

Datum und Zeichen 
Ihres Schreibens 
 

Unser Zeichen 
(bitte bei Antwort angeben) 
450-02-3 

Bremen, den 10. Februar 2025 

 

 
Beschlussfassung LJHA/JHA per Umlaufverfahren, eingeleitet am 30.01.2025 
zum Thema „Absicherung der Finanzierungsbedarfe 2025 zur Fortführung der 
Maßnahmen aus dem KiQuTG“ 
 
Nach Abschluss des Umlaufverfahrens zum Thema „Absicherung der Finanzierungsbedarfe 2025 
zur Fortführung der Maßnahmen aus dem KiQuTG“ werden nachfolgend entsprechende Beschlüsse 
gefasst. 
 
Der Landesjugendhilfeausschuss fasst folgenden Beschluss: 
 
1. Der Landesjugendhilfeausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis und stimmt den dargestellten 

 Maßnahmen zur Sicherstellung der Finanzierung und Fortführung von Maßnahmen des 

 bisherigen KiQuTG in der Freien Hansestadt Bremen zu.  

2. Der Landesjugendhilfeausschuss nimmt zur Kenntnis, dass zur Umsetzung und Finanzierung des 

 KiQuTG in 2025 und 2026 eine Rücklagenzuführung zu den Sonderrücklagen zur 

 Finanzierung von umsatzsteuerfinanzierten Maßnahmen (Land und Stadt) im Zuge der 

 Abrechnung der Produktplanhaushalte, vorbehaltlich des strukturellen Jahresabschlusses, 

 erforderlich ist.  

3. Der Landesjugendhilfeausschuss bittet die Senatorin für Kinder und Bildung, die erforderlichen 

 haushaltsrechtlichen Ermächtigungen für 2025 über den Senator für Finanzen beim 

 Haushalts- und Finanzausschuss (Land und Stadtgemeinde) einzuholen. 

4. Der Landesjugendhilfeausschuss stimmt den Änderungen der Richtlinien 

 - Förderrichtlinie KiQuTG - Handlungsfeld 2 Personalverstärkung 

 - Förderrichtlinie KiQuTG - Handlungsfeld 3 Fachkräftegewinnung – Pauschalleistungen 

 - Förderrichtlinie KiQuTG - Handlungsfeld 3 Fachkräftegewinnung - „ Qualifizierung on the job“ 
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 - Förderrichtlinie KiQuTG - Handlungsfeld 6 Gesundheitsförderung – Frühstück 

 - Förderrichtlinie KiQuTG - Handlungsfeld 7 Sprachförderung - „Fachkraft Sprach-Kita“, 

wie sie den beigefügten Entwürfen zu entnehmen sind, zu und bittet die die Senatorin für Kinder und 

Bildung die Änderungen im Transparenzportal zu veröffentlichen. 

 
Zustimmung: 17 
Gegenstimmen: 1 
Enthaltungen: 0 
 

Der Jugendhilfeausschuss nimmt die Vorlage zur Kenntnis und stimmt der Änderung der 

Förderrichtlinie KiQuTG - Handlungsfeld 3 Fachkräftegewinnung - „Integrierte Qualifizierung in 

sozialpädagogische Arbeitsfelder – IQsA Bremen“, wie sie sich aus dem beigefügten Entwurf 

ergeben, zu und bittet die Senatorin für Kinder und Bildung um Veröffentlichung der Änderung im 

Transparenzportal. 

 
Zustimmung: 13 
Gegenstimmen: 0 
Enthaltungen: 0 
 
 
 
Gez. Marx 
 


